
Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG | Ausgabe September 2026

Fürs Alter  
vorsorgen 

Seite 18

Staffelstab- 
übergabe  

im Vorstand 
Seite 4

WiLaStart  
– der clevere Start  

in die finanzielle  
Zukunft 
Seite 11



IMPRESSUM
 
Verteilung
kostenlos für Mitglieder und  
Kunden der Raiffeisenbank  
Wittelsbacher Land eG
 
Auflage
20.500 Stück, Postversand  
an Mitglieder und Kunden 
 
Herausgeber
Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG,  
Münchner Straße 11, 86415 Mering,  
Telefon 08233 388-0 
 
Konzeption und Gestaltung 
Büro Benseler 
 
Text
Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG 
 
Druck und Weiterverarbeitung 
Druckerei Bayerlein GmbH 
 
Fotos
Adobe Stock, Foto Niedermeyr hausdesbildes,  
Nicole Galuschka, GettyImages, Kirin_photo, 
Jessica Schwarzer, DZ Bank AG, GVB 
(Genossenschaftsverband Bayern e.V.),  
Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG,  
Raiffeisen- und Volksbanken Touristik GmbH
Marcus Schröther, aspectfoto, Augsburg,
VR Gewinnsparverein Bayern e.V.,
Anton Weber, Peter Hahn, VR Payment  
GmbH, Hofis Erlebnispark GmbH. 
Bildbearbeitung mit KI S. 20 und 21.
 
Werbung und Widerspruchsrecht
Diese Bankzeitung enthält Informationen  
zu eigenen Produkten, Dienstleistungen  
und Immobilienangeboten (Eigenwerbung). 
Rechtsgrundlage für die Zusendung ist Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse).
Sie können der Verwendung Ihrer Daten für 
Werbezwecke jederzeit widersprechen  
(Art. 21 Abs. 2 DSGVO). Der Widerspruch ist 
formfrei möglich an: Raiffeisenbank  
Wittelsbacher Land eG, Münchener Str. 11, 
86415 Mering, Tel.: 08233 388-0,  
 E-Mail: info@rb-wila.de. Nach Widerspruch 
erfolgt kein weiterer werblicher Versand.
 
Ausführliche Informationen:  
www.rb-wila.de/datenschutz.html

Inhalt

INHALT

03	 Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG – eine Bank im Wandel

04	 Staffelstabübergabe im Vorstand: Vertraute Werte, neue Impulse

06	 Ihr Versicherungsschutz in besten Händen

07	 Die Zukunft des Bezahlens in Europa

08	 Finanzwissen in bewegten Zeiten – Veranstaltungsrückblick

10	 meinDepot Premium

11	 WiLaStart – der clevere Start in die finanzielle Zukunft

12	 Das neue Ausbildungsteam

14	 Sommerferienspaß mit dem VR-GO Club und VR-Primax

15	 Hofis Erlebnispark in Dasing – Familienpark & Attraktionen

16	 Unser Engagement für eine starke Region

18	 Fürs Alter vorsorgen

20	 Bankreise – Portugal: zwischen Geschichte, Kultur und Genuss

21	 Bankreise – Faszinierendes Chalkidiki

22 	 Zehn Jahre gelebte Bildungspartnerschaft

23 	 Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank!

GOLD: Ein Stück 
Beständigkeit in 
bewegten Zeiten.

Nähere Informationen

erhältlich in Ihrer Raiffeisenbank
Wittelsbacher Land eG

Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG | Ausgabe September 2026



Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG – 
eine Bank im Wandel

VORWORT

BankZeitung

Personelle Weichenstellung im Vorstand

Am 1. Oktober 2026 übernehmen „die Jungen“ das Kommando. 
Stefan Ludwig und Mathias Kennerknecht haben sich hohe Fach­
kompetenz angeeignet; beide verfügen über umfassende Bank­
erfahrung. Die künftige Geschäftsleitung steht für eine wert­
schätzende Unternehmenskultur, eine offene Kommunikation 
und eine zielgerichtete Unternehmensentwicklung. 

Getragen vom Rückhalt aller Bankorgane und im Team mit den 
Mitarbeitenden werden beide die Raiffeisenbank Wittelsbacher 
Land in eine erfolgreiche Zukunft führen. Dazu wünschen ihnen 
die Altvorstände Mut, Gelassenheit, Weitsicht und vor allem Ver­
trauen – die härteste Währung in unserem Beruf.

Nach sieben bzw. 24 Jahren im Vorstand stellen sich Herr Ringler 
und ich einer neuen persönlichen Herausforderung: dem Ruhe­
stand. Viele Begegnungen haben uns einen reichen Schatz an Er­
innerungen beschert. Für die erlebte Wertschätzung und Ihr Ver­
trauen in all den Jahren danken wir Ihnen von ganzem Herzen.

„Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele.“ 

Der Leitsatz von Friedrich Wilhelm Raiffeisen kennzeichnet ein 
erfolgreiches, auf nachhaltiges Wirtschaften ausgerichtetes Ge­
schäftsmodell. Hinzu kommt die persönliche Erfahrung, wonach 
geteiltes Leid nur zur Hälfte zählt und geteilte Freude doppelt.

In diesem Sinne wünsche ich der Raiffeisenbank Wittelsbacher 
Land eG und den Menschen, die für sie arbeiten und die mit ihr 
zusammenarbeiten eine erfolgreiche Zukunft mit menschlichen 
Zügen.

Herzlichst Ihr  
 
 
 
 
 
Peter Burnhauser

Genossenschaftliche Wurzeln 

Stetige Veränderung hält auch Senioren fit. Die heutige Bank 
mit ihren neun Geschäftsstellen vereint viele ursprünglich 
selbständige Raiffeisenbanken. Ein enges Band verbindet uns 
seit jeher mit Menschen, die Verantwortung übernehmen: 
Ihnen verdanken wir die Gründung unserer Raiffeisenbank 
vor rund 120 Jahren.

Prägende Ereignisse der letzten 30 Jahre

Existenzbedrohende Kreditrisiken bedrohten 1997 die Raiff­
eisenbank Mering. Die Bank wurde aufgefangen und ging 
1999 durch Fusion in der Raiffeisenbank Kissing-Mering auf. 
Zügig und mit Augenmaß wurden die Altlasten bereinigt. 

2003 wurde die Raiffeisenbank Dasing-Obergriesbach eG in 
die „Familie“ aufgenommen. Schwerer als der Bilanzsummen­
zuwachs wogen tüchtige Mitarbeiter, die sich schnell bei uns 
heimisch fühlten. Nach der Schließung mehrerer Zahlstellen 
bieten seit 2007 alle Geschäftsstellen Kundenservice und 
kompetente Beratung an.

2008 stand das Finanzsystem am Abgrund. „Whatever it takes“ 
– Draghi verstand es, das gestörte Vertrauen in die Banken 
wiederherzustellen. Zur Verhinderung künftiger Finanzkrisen 
wurde eine überbordende Regulatorik geschaffen. Noch 
größeren Schaden verursachte die verspätete Aufgabe der 
Niedrigzinspolitik.

Im Coronajahr 2021 folgte die Hochzeit mit der Raiffeisen­
bank Adelzhausen-Sielenbach. Mit dem Wittelsbacher Land 
im Namen bekennen wir uns zur Region und zu den Men­
schen, die uns als Mitglieder tragen.

Wo steht Ihre Raiffeisenbank heute?

Die Bank ist gesund und kann aus eigener Kraft wachsen. 
Kennzeichnend sind leistungsfähige Strukturen und kurze 
Wege. Größenbedingt fehlende Skalierungsmöglichkeiten 
machen wir durch Verbundstrukturen wett.

Heile Welt? – Mitnichten! KI und Digitalisierung werden die 
Bankenwelt umkrempeln. Alle Banken stocken ihre IT- und 
Fortbildungsbudgets massiv auf. Das kostet. Und es wird die 
Konsolidierung bei den Regionalbanken weiter vorantreiben.

Die Erhaltung einer selbständigen und leistungsfähigen Raiff­
eisenbank bleibt unser strategisches Leitziel. Für Kooperatio­
nen mit kleineren Nachbarbanken sind wir aber offen. Größe 
allein ist kein Selbstzweck, aber sie erleichtert vieles. 

Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit! 

Jede Generation muss Herausforderungen auf ihre  
Art meistern. Bestimmend für unsere ökonomische 
Zukunft werden unsere Veränderungsbereitschaft und 
das Tempo sein, mit dem wir unterwegs sind. 

Nur wenn wir uns aktiv mit der KI auseinanderset­
zen, können wir deren Chancen auch nutzen. Unser 
Mitglieder- und Kundenauftrag wird aber derselbe 

bleiben: Die Messlatte bleibt die professio­
nelle und bedarfsgerechte Begleitung 

unserer Kunden in Finanzfragen.
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Staffelstabübergabe im Vorstand: 
Vertraute Werte, neue Impulse

NEUES AUS DER BANK

Mit dem Wechsel an der Spitze unserer 
Bank wird Verantwortung vertrauens­
voll weitergegeben: Zwei langjährige 
Vorstände verabschieden sich in den 
Ruhestand, zwei Nachfolger überneh­
men den Staffelstab. Eine Übergabe, die 
für Kontinuität, Verlässlichkeit und 
Zukunft steht.

Ein Abschied mit großem Dank

Mit dem Ausscheiden der beiden lang­
jährigen Vorstände Peter Burnhauser 
und Arnulf Ringler endet eine Ära, die 
von Weitblick, Kundennähe und einer 
nachhaltigen Entwicklung unserer Bank 
geprägt war. Über viele Jahre hinweg 
haben sie die Geschicke unseres Hauses 
verantwortungsvoll gelenkt, Heraus­
forderungen gemeistert und wichtige 
Impulse für die Zukunft gesetzt.

Ihr Engagement und ihre Verbunden­
heit zur Region haben unsere Bank 
nachhaltig geprägt. Unter ihrer Führung 
konnte sich das Institut erfolgreich wei­
terentwickeln und gleichzeitig seinen 
genossenschaftlichen Werten treu blei­

ben. Dafür gebührt ihnen großer Dank 
und Anerkennung.

Verantwortungsübergabe mit  
Weitblick

Gleichzeitig beginnt ein neues Kapitel: 
Ab dem 1. Oktober übernimmt Stefan 
Ludwig den Vorstandsvorsitz und ver­
antwortet die Bereiche Betrieb, Markt­
folge und Steuerung. Mathias Kenner­
knecht leitet als Vorstandsmitglied den 
Vertrieb.

Beide bringen vielfältige Erfahrungen 
sowie neue Perspektiven mit und ste­
hen zugleich für die Werte, die unsere 
Bank seit jeher auszeichnen. Für Mat­
hias Kennerknecht ist die neue Rolle 
eng mit seiner bisherigen Laufbahn ver­
bunden: Bereits im Jahr 2000 begann  
er seine Karriere bei der Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land. Auch Stefan Lud­
wig ist im Haus kein Unbekannter. Er 
gehörte bereits von 2016 bis 2019 dem 
Vorstand an, bevor er in die freie Wirt­
schaft wechselte – nun kehrt er in ver­
antwortlicher Position zurück.

Die Übergabe erfolgte in enger Zusam­
menarbeit und mit dem gemeinsamen 
Ziel, den erfolgreichen Kurs der Bank 
fortzusetzen. So entsteht ein nahtloser 
Übergang, bei dem Erfahrung und neue 
Ideen miteinander verbunden werden.

Im Gespräch mit  
den neuen Vorständen

Was reizt Sie an Ihrer neuen Aufgabe?

Stefan Ludwig:

„Die Möglichkeit, die Zukunft unserer 
Bank aktiv mitzugestalten. Unsere Mit­
glieder, Kunden und die Region stehen 
dabei im Mittelpunkt. Ich freue mich 
darauf, Bewährtes fortzuführen und 
neue Impulse einzubringen.“

Mathias Kennerknecht:

„Mich reizt besonders die Verbindung 
von Tradition und Innovation. Unser 
Ziel ist es, ein verlässlicher Partner für 
die Menschen in der Region zu bleiben 
und gleichzeitig moderne Lösungen 
anzubieten.“
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NEUES AUS DER BANK

Gemeinsam in die Zukunft
Der Vorstandswechsel ist mehr als ein Abschied. Er ist eine  
vertrauensvolle und geordnete Weitergabe von Verantwortung. 
Die langjährigen Vorstände hinterlassen ein starkes Fundament, 
auf dem ihre Nachfolger aufbauen können.

Erfahrung verbindet sich mit neuen Ideen, Tradition mit Zukunft. 
Für Mitglieder, Kunden und Mitarbeitende ein deutliches Signal: 
Unsere Bank bleibt ein verlässlicher Partner in der Region –  
heute, morgen und in den kommenden Jahren.

Welche Schwerpunkte möchten Sie  
in den kommenden Jahren setzen?

Mathias Kennerknecht:

„Die persönliche Beratung bleibt ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor. Gleichzeitig 
werden digitale Angebote immer wich­
tiger. Unser Anspruch ist es, beides sinn­
voll miteinander zu verbinden.“

Stefan Ludwig:

„Darüber hinaus möchten wir unsere 
regionale Verwurzelung weiter stärken. 
Als Genossenschaftsbank übernehmen 
wir Verantwortung für die Menschen 
und Unternehmen vor Ort. Diese Nähe 
bleibt ein zentraler Bestandteil unseres 
Handelns.“

Was nehmen Sie von Ihren  
Vorgängern mit?

Stefan Ludwig:

„Vor allem die Bedeutung von langfristi­
gem Denken und verantwortungsvol­
lem Handeln. Unsere Vorgänger haben 
die Bank mit großer Umsicht geführt 
und eine starke Grundlage geschaffen.“

Mathias Kennerknecht:

„Der Übergabeprozess war geprägt von 
Offenheit und Vertrauen. Das Wissen 
und die Erfahrungen, die weitergegeben 
wurden, sind für uns von großem Wert.“

Welche Botschaft möchten Sie  
Kunden, Mitgliedern und Mitarbei-
tenden mitgeben?

Stefan Ludwig:

„Unsere Kunden und Mitglieder können 
weiterhin auf Stabilität und persönliche 
Nähe vertrauen. Gleichzeitig werden wir 
die Zukunft aktiv gestalten.“

Mathias Kennerknecht:

„Wir setzen auf Kontinuität und Fort­
schritt gleichermaßen. Gemeinsam mit 
unseren Mitarbeitenden wollen wir die 
erfolgreiche Entwicklung unserer Bank 
fortführen.“

Stefan Ludwig

	 Seit 33 Jahren im Bankgeschäft tätig, 
davon 14 Jahre für die Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land eG

	 Künftige Funktion: 
Vorstandsvorsitzender

	 Qualifikation:  
Diplomierter Bankbetriebswirt,  
Akademie deutscher Genossenschaften

	 Verheiratet, Familienvater mit 3 Kindern

	 Gebürtig und wohnhaft in Unterbergen

	 Landwirt im Nebenerwerb

Mathias Kennerknecht

	 Seit 25 Jahren im Bankgeschäft tätig, 
davon 22 Jahre für die Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land eG

	 Künftige Funktion:  
Vorstand Vertrieb

	 Qualifikation:  
Bachelor of Business Administration, 
Steinbeis Hochschule Berlin

	 Verheiratet, Familienvater mit 2 Kindern

	 Gebürtig und wohnhaft in Mering

	 Mitglied der Kirchenverwaltung in  
Mering

V.l.n.r.: Peter Burnhauser (Vorstands
vorsitzender), Mathias Kennerknecht 
(Vorstand), Stefan Ludwig (Vorstand), 
Arnulf Ringler (Vorstand)
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Ihr Versicherungsschutz  
in besten Händen

Unser Versicherungsteam besteht aus acht 
engagierten Mitarbeitenden, die in der ge­
samten Region für Sie da sind – persönlich, 
kompetent und immer in Ihrer Nähe. Wir 
handeln und beraten nach dem genossen­
schaftlichen Prinzip: Was wir empfehlen, 
dient Ihrem Vorteil – fair, transparent und 
partnerschaftlich. Wir beraten Sie zu sämt­
lichen Versicherungsthemen sowie zur Geld­
anlage mit Versicherungsprodukten und 
stehen Ihnen bei jedem Schadenfall mit 
vollem Rundum-Service zur Seite.

Unser Team – Ihre Ansprechpartner vor Ort

Egal ob in Mering, Kissing, Ried oder Adelz­
hausen – unser Team kennt die Region und 
ihre Menschen:

Unsere Leistungen – rundum gut beraten

Von der privaten Absicherung bis zum ge­
werblichen Schutz – wir finden die Lösung, 
die zu Ihnen passt:

	 Umfassende Beratung zu allen  
Versicherungsthemen

	 Geldanlage mit Versicherungsprodukten

	 Schadenbearbeitung & Rundum-Service

	 Private & gewerbliche Absicherung

Unsere starken Partner

	 Allianz Versicherung AG

	 R+V Allgemeine Versicherung AG

	 Versicherungskammer Bayern

Unser Versprechen:  
Genossenschaftlich. Fair. Persönlich.

Als Teil der Raiffeisenbank Wittelsbacher 
Land leben wir genossenschaftliche Werte: 
Ihre Interessen stehen bei uns an erster Stelle. 
Wir beraten Sie ehrlich, transparent und mit 
dem Ziel einer langfristigen Partnerschaft. 
Denn bei uns zählt nicht der schnelle Ab­
schluss, sondern Ihre Zufriedenheit – heute, 
morgen und übermorgen.

Bild unten v.l.n.r.: Thomas Hack, Martin Dengler, 
Jörg Ibing, Harald Bauer, Angelika Walz, Martin 
Gross, Michael Gail, Tobias Jung

NEUES AUS DER BANK

Ihre Bank. Ihre Region. Ihr Versicherungsschutz.

Vereinbaren Sie  
noch heute Ihren  
persönlichen 
Beratungstermin!  
Tel. 08233 388-0

Harald Bauer
Teamleiter Versicherungen 
Tel. 08233 388-190
h.bauer@rb-wila.de

Harald Bauer (Teamleiter) Mering 

Jörg Ibing (Ansprech
partner Firmenkunden - 
alle Geschäftsstellen)

Merching

Michael Gail Kissing und  
Rederzhausen 

Tobias Jung Obergriesbach 
und Dasing 

Angelika Walz  
und Martin Gross 

Ried 

Martin Dengler  
(Agrarexperte - 
alle Geschäftsstellen)

Adelzhausen  
und Sielenbach 

Thomas Hack (Ansprech
partner Firmenkunden)

Mering
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FINANZEN

Jetzt geht‘s richtig los: Mit Wero können  
Sie bereits jetzt einfach und sicher Geld an 
Familie und Freunde senden oder empfangen. 
Auch gemeinsame Ausgaben lassen sich un­
kompliziert teilen – zum Beispiel beim ge­
meinsamen Mittagessen. Für Sammlungen, 
etwa für ein Geschenk, können Sie außerdem 
einen Zahlungslink oder einen QR-Code er­
stellen und teilen.

Ab sofort wird Wero noch vielseitiger: Sie 
können damit jetzt auch bequem in Online-
Shops bezahlen. Die Zahlung erfolgt direkt 
von Ihrem Bankkonto und wird sicher  
über die VR Banking App abgewickelt.  
Die Freigabe erfolgt wie gewohnt über die  
VR SecureGo plus App.

Die Registrierung für Wero ist dabei ganz 
einfach. In wenigen Schritten aktivieren Sie 
die neue Bezahlfunktion in der VR Banking 
App und können sie sofort nutzen. 

Doch das ist erst der Anfang: Schon bald 
können Sie mit Wero auch im Geschäft  
bezahlen. 

Wero ist bereits in Deutschland, Frankreich 
und Belgien verfügbar. Weitere europäische 
Länder werden folgen. Das Ziel: ein modernes, 
einheitliches und unabhängiges Bezahlsys­
tem für Europa zu schaffen. Einfach, sicher 
und europaweit vernetzt – mit Wero beginnt 
eine neue Ära des digitalen Bezahlens. Sie nutzen die VR 

Banking App noch 
nicht? Hier können 
Sie sich registrieren.

Die Zukunft des Bezahlens  
in Europa
Wero: Die Bezahlfunktion in der VR Banking App

Mario Imburgia
Zahlungsverkehrsexperte
Tel. 08233 388-561
m.imburgia@rb-wila.de

Vorteile mit Wero

Einfach mobil kassieren

Ob Kosmetik- oder Nagelstudio, Friseursalon, 
Marktstand, Foodtruck oder Beratungstermin 
beim Kunden: Mit VR PayMe haben Sie Ihr 
Kartenterminal immer dabei. Verwandeln  
Sie Ihr Android-Smartphone oder Tablet mit 
der VR PayMe App in ein mobiles Kartenlese­
gerät und akzeptieren Sie kontaktlose Zahlun­
gen direkt per App. Für iPhone- und iPad-Nut­
zer bietet VR PayMe die perfekte Kombination 
aus App und kompaktem Kartenterminal*. So 
kassieren Sie flexibel, professionell und genau 
dort, wo Ihre Kundinnen und Kunden sind. 
Profitieren Sie von transparenten Konditio­
nen: nur 1 % für alle Karten, 0 € monatliche Fix-
kosten und keine Mindestlaufzeit.

Nähere Informationen erhalten Sie bei uns  
in der Geschäftsstelle oder online unter  
www.vr-pay.me

7

VR PayMe – die moderne Lösung für den mobilen Zahlungsverkehr

Weitere Informationen unter: 
www.rb-wila.de/wero

*Mit dem iPhone oder iPad funktioniert VR PayMe nur in Kombination 
mit einem separaten, kompakten Bluetooth-Zahlungsterminal
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Jessica Schwarzer

	 Finanzjournalistin, Börsenexpertin  
und Buchautorin

	 Langjährige Tätigkeit für das Handels-
blatt

	 Schwerpunkte: Kapitalmärkte, Börsen-
psychologie, Vermögensaufbau und 
Anlagestrategien

	 Gefragte Referentin zu Themen rund  
um Geldanlage und wirtschaftliche 
Entwicklungen

	 Vermittelt komplexe Finanzthemen 
verständlich und praxisnah für Privat
anlegerinnen und Privatanleger

Großes Interesse beim 
Anlegerabend in der 
Kissinger Paartalhalle. 
Finanzjournalistin Jessica 
Schwarzer informierte über 
Strategien zum langfristi-
gen Vermögensaufbau in 
bewegten Zeiten.

VERANSTALTUNGEN 2026

Finanzwissen in bewegten Zeiten
Großer Andrang beim Anlegerabend mit Finanzjournalistin Jessica Schwarzer

Wie lässt sich Vermögen aufbauen, wenn die Schlag­
zeilen von Krisen, geopolitischen Konflikten und wirt­
schaftlichen Unsicherheiten geprägt sind? Diese Frage 
beschäftigt viele Menschen. Entsprechend groß war 
das Interesse am Vortragsabend der Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land eG in der Kissinger Paartalhalle. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich über aktuelle Entwicklungen an den 
Finanzmärkten und Strategien für einen langfristigen 
Vermögensaufbau zu informieren.

Mit Jessica Schwarzer stand eine der bekanntesten 
Finanzjournalistinnen Deutschlands auf der Bühne. 
Die Börsenexpertin und Buchautorin beschäftigt sich 
seit vielen Jahren intensiv mit Kapitalmärkten, Geld­
anlage und Anlegerverhalten. In ihrem Vortrag er­
läuterte sie verständlich und praxisnah, wie Anleger 
auch in unsicheren Zeiten einen kühlen Kopf bewah­
ren können.

Warum Krisen nicht zwangsläufig schlechte 
Nachrichten für Anleger sind

Ein zentrales Thema des Abends war die besondere 
Situation an den Kapitalmärkten. Viele Menschen 
erleben eine Zeit voller Unsicherheiten: Kriege, poli­
tische Spannungen, Inflationssorgen und wirtschaft­
liche Herausforderungen sorgen regelmäßig für Ver­
unsicherung. Dennoch zeigte Jessica Schwarzer, dass 
sich langfristig orientierte Anleger nicht von kurzfris­
tigen Schwankungen leiten lassen sollten. 

Trotz zahlreicher Krisen haben sich die Börsen in den 
vergangenen Jahren oft widerstandsfähiger gezeigt als 
erwartet.

Anhand verschiedener Beispiele erläuterte die Refe­
rentin, warum emotionale Entscheidungen häufig zu 
den größten Fehlern bei der Geldanlage zählen. Wer 
in turbulenten Marktphasen vorschnell verkauft oder 
sich von kurzfristigen Trends leiten lässt, verpasst 
häufig Chancen. Erfolg an den Kapitalmärkten erfor­
dere Geduld, Disziplin und vor allem einen langfristi­
gen Blick auf die eigene Anlagestrategie.

Nicole Galuschka
Marketingreferentin 
Tel. 08233 388-256
n.galuschka@rb-wila.de
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Der beste Moment ist immer jetzt  
„Wer nicht in Aktien investiert, verpasst die Chance 
auf eine höhere Rente‘‘, sagt die Finanzjournalistin 
Jessica Schwarzer. Sie erklärt, wie Einsteiger Feh-
ler vermeiden und was Frauen an der Börse anders 
machen. 

ETFs, Diversifikation und langfristiges Denken

Besondere Aufmerksamkeit widmete die Referentin 
dem Thema ETFs und breit gestreuten Anlagestrate­
gien. Für viele Privatanleger gelten börsengehandelte 
Indexfonds heute als einfacher und kostengünstiger 
Weg, an der Entwicklung internationaler Kapital­
märkte teilzuhaben. Gleichzeitig machte Jessica 
Schwarzer deutlich, dass auch moderne Anlagefor­
men keine Erfolgsgarantie darstellen. Entscheidend 
seien vielmehr die richtige Mischung aus breiter 
Diversifikation, ein langer Anlagehorizont und konse­
quentes Handeln auch in schwierigen Marktphasen. 
Diese Faktoren seien nach wie vor die wichtigsten 
Bausteine für einen erfolgreichen Vermögensaufbau. 
Patentrezepte gebe es dagegen nicht.

Künstliche Intelligenz als neues Anlagethema

Neben klassischen Anlagethemen ging die Referentin 
auch auf aktuelle Entwicklungen ein. Dazu gehörten 
neue Wachstumsmärkte und insbesondere die Chan­
cen und Herausforderungen rund um Künstliche 
Intelligenz. Das Thema beschäftigt derzeit nicht nur 
Technologieunternehmen, sondern wirkt sich zuneh­
mend auf die internationalen Kapitalmärkte aus. 
Jessica Schwarzer zeigte auf, wie Anleger solche 
Trends einordnen können, ohne dabei langfristige 
Grundsätze aus den Augen zu verlieren.

Lebhafter Austausch mit den Gästen

Im Anschluss an den Vortrag nutzten viele Besuche­
rinnen und Besucher die Gelegenheit, individuelle 
Fragen zu stellen. Die lebhafte Diskussion zeigte, wie 
groß das Interesse an fundierten Informationen rund 

um Vermögensaufbau und Kapitalmärkte ist. Gerade 
in Zeiten zunehmender Komplexität suchen viele 
Menschen Orientierung und unabhängige Einschät­
zungen für ihre finanziellen Entscheidungen.

Bei persönlichen Gesprächen klang der Abend 
schließlich in angenehmer Atmosphäre aus. Viele 
Gäste tauschten sich mit der Referentin und den 
Beraterinnen und Beratern der Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land aus. Die Veranstaltung machte 
deutlich: Der Bedarf an verständlich aufbereitetem 
Finanzwissen wächst weiter. Umso wichtiger sind An­
gebote, die Menschen dabei unterstützen, fundierte 
Entscheidungen für ihre finanzielle Zukunft zu treffen.

VERANSTALTUNGEN 2026

Die Referentin auf der 
Bühne – gemeinsam mit 
Arnulf Ringler, Peter Burn-
hauser, Mathias Kenner-
knecht und Stefan Ludwig.
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FINANZEN

meinDepot Premium
Geldanlage mit persönlicher Begleitung

Mit dem Depotmodell „meinDepot Premium“ 
bündelt die Raiffeisenbank Wittelsbacher Land 
verschiedene Leistungen rund um die Wertpapier-
anlage in einem Paket. Kundinnen und Kunden 
erhalten Zugang zu einer breiten Auswahl an 
Anlagemöglichkeiten und können dabei auf die 
Unterstützung der Spezialisten im Vermögens
management zurückgreifen. 

Zu den im Leistungsumfang enthaltenen Services 
gehören unter anderem:

	 50 Wertpapiertransaktionen pro Jahr

	 Ausgabeaufschläge für Fonds inklusive

	 unbegrenzte kostenlose Sparpläne

	 keine zusätzlichen Limitgebühren

	 persönliche Betreuung durch das Vermögens
management vor Ort

Über das Depot können verschiedene Anlagefor-
men genutzt werden, darunter Aktien, ETFs, Fonds 
sowie Zertifikate und strukturierte Produkte. Auch 
aus einer Vielzahl von Sparplanmöglichkeiten 
kann gewählt werden.

Ein wesentlicher Bestandteil von meinDepot Pre-
mium ist die persönliche Beratung. Die Spezialis-
tinnen und Spezialisten im Vermögensmanage-
ment unterstützen Kundinnen und Kunden bei 
Fragen rund um die Geldanlage und informieren 
über Entwicklungen an den Kapitalmärkten. 

„Gerade in Zeiten schwankender Märkte wünschen 
sich viele Anleger einen festen Ansprechpartner, 
der sie bei wichtigen Entscheidungen begleitet“, 
erläutert Philipp Greil aus dem Vermögensmanage-
ment der Raiffeisenbank Wittelsbacher Land. „Un-
ser Ziel ist es, gemeinsam mit den Kundinnen und 
Kunden eine langfristig passende Anlagestrategie 
zu entwickeln.“

meinDepot Premium bietet damit eine Kombination 
aus Wertpapierdepot, Serviceleistungen und per-
sönlicher Begleitung bei Anlageentscheidungen. 

Philipp Greil
Vermögensmanagement  
Tel. 08233 388-137
p.greil@rb-wila.de

Fonds-, ETF- und  
Aktiensparpläne 
 
Mit einem Wertpapierdepot 
können Sie aus einem großen 
Angebot an Aktien, ETFs und 
Fonds wählen.

Aktien, Anleihen, Zertifikate 
und mehr

Handeln Sie einzelne Aktien 
und andere Wertpapiere an 
deutschen und internationalen 
Börsen.

Online handeln, wo Sie  
möchten

Greifen Sie jederzeit online auf 
Ihr Depot zu. Unsere Expertin-
nen und Experten sind zusätz-
lich für Sie erreichbar.

✔ ✔ ✔
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Digital am Puls der Zeit, persönlich vor Ort!

Die Welt wird digitaler, schneller und komplexer – 
das gilt ganz besonders für das Thema Finanzen. 
Wann ist der richtige Zeitpunkt für das erste eigene 
Konto? Wie funktioniert sicheres Online-Banking? 
Und wie spart man heute eigentlich für die ersten 
großen Träume, wenn das Sparbuch ausgedient hat?

Genau hier setzt WiLaStart an: Unser neues, ganzheit­
liche Jugendmarktkonzept. Es ist mehr als nur ein 
Bankkonto – es ist der finanzielle Begleiter für junge 
Erwachsene im Wittelsbacher Land.

Mehr Leistung. Mehr Vorteile. Mehr WiLaStart.
WiLaStart verbindet Finanzen mit Lifestyle. Mit at­
traktiven Extras bietet WiLaStart echten Mehrwert: 
Eine kostenfreie Kreditkarte mit bis zu 24 kosten­
freien Bargeldabhebungen im Ausland pro Jahr, ein 
Depot mit kostenfreier Depotführung inklusive Free­

Kostenfreies Girokonto1 
mit unbegrenzten  
Online-Transaktionen

Sonderverzinsung  
auf dem  
Tagesgeldkonto

Kostenlose DirectCard2  
(VISA) mit kostenlosem  
Abheben im Ausland

meinDepot  
ohne Depotgebühr  
& mit kostenlosen  
Sparplänen (z. B. ETFs)2

Jugendliche erwarten heute eine Bank, die rund um 
die Uhr in der Hosentasche erreichbar ist. WiLaStart 
kombiniert modernste digitale Services – wie die in­
tuitive VR Banking App, kontaktloses Bezahlen mit 
dem Smartphone und Echtzeit-Überweisungen – mit 
dem bewährten Vorteil einer Genossenschaftsbank: 
der persönlichen Beratung direkt vor Ort. 

Wenn es um das erste Studium, vermögenswirksame 
Leistungen im Job oder die Absicherung der eigenen 
Arbeitskraft geht, sind unsere Jugend-Finanzexperten 
für die jungen Kunden da.

trade-Modell sowie ein Tagesgeldkonto mit Sonder­
verzinsung schaffen beste Voraussetzungen für den 
Vermögensaufbau. So verbinden wir starke Konditio­
nen mit persönlicher Beratung – eine Kombination, 
die weit über das Angebot vieler Onlinebanken und 
Neobroker hinausgeht.

Elias Weber
Geschäftsstellenleiter  
Mering
Tel. 08233 388-140
e.weber@rb-wila.de

FINANZEN

WiLaStart – der clevere Start  
in die finanzielle Zukunft

1	 Für alle bis zum 24. Geburtstag kostenfrei. Für Schüler, Studenten 
und Auszubildende bis zum 28. Geburtstag kostenfrei.

2	 keine Jahresgebühr bis zum 31. Geburtstag
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AUSBILDUNG

Das neue Ausbildungsteam

Wer eine Ausbildung beginnt, steht vor vielen neuen 
Herausforderungen. Umso wichtiger ist eine verläss­
liche Begleitung auf diesem Weg. Bei der Raiffeisen­
bank Wittelsbacher Land kümmert sich seit Februar 
2026 ein neues Ausbildungsteam um die Betreuung 
der Auszubildenden: Lucia Hoppmann, Noel Rhawi 
und Lisa Stenke. Das Besondere daran: Alle drei 
Teammitglieder haben ihre Ausbildung selbst im 
Haus absolviert und kennen die Anforderungen aus 
eigener Erfahrung. 

Vom Auszubildenen zum Ausbilder

Die drei eint nicht nur ihre berufliche Entwicklung 
innerhalb der Bank, sondern auch der Wunsch, ihre 
Erfahrungen an die nächste Generation weiterzuge­
ben. Durch die Einsätze in unterschiedlichen Berei­
chen während ihrer eigenen Ausbildungszeit haben 
sie die vielfältigen Facetten des Bankgeschäfts ken­
nengelernt und erlebt, wie wichtig Unterstützung, 
Orientierung und persönliche Förderung sind. Lucia 
Hoppmann startete 2020 ihre Ausbildung und ist 
heute Spezialistin in der Marktfolge Passiv am Stand­
ort Dasing. Noel Rhawi und Lisa Stenke begannen 
2021 gemeinsam Ihre Ausbildung und sind heute 
Anlagespezialisten und stellvertretende Geschäfts­
stellenleiter in Dasing und Kissing.

Aufgaben des Ausbildungsteams

Das Ausbildungsteam begleitet unsere Azubis von 
der Bewerbung bis zur Abschlussprüfung – und 
darüber hinaus. 

Zu den Aufgaben gehören unter anderem:

	 Teilnahme an Ausbildungsmessen und Schul­
veranstaltungen

	 Organisation von Bewerbertrainings und 
Betriebsbesichtigungen von Schulen

	 Durchführung von Vertriebstrainings und 
regelmäßigen Schulungen

	 Führen von individuellen Entwicklungs­
gesprächen

	 Enge Zusammenarbeit mit den Ausbildern vor  
Ort in den Abteilungen und Geschäftsstellen 

	 Ein offenes Ohr für Fragen und Anliegen im 
Ausbildungsalltag

Ihr Ausbildungsteam

Lucia Hoppmann, Noel Rhawi und Lisa Stenke

Drei ehemalige Auszubildende der Raiffeisenbank Wittelsbacher Land übernehmen  
Verantwortung für die Fachkräfte von morgen

Interessiert? 
An einer Ausbildung oder einem  
Praktikum bei der Raiffeisenbank  
Wittelsbacher Land? 

Dann kontaktiere unser  
Ausbildungsteam: Tel. 08233 388-0 
 
Das Ausbildungsteam freut sich auf 
neue Bewerberinnen und Bewerber.

Du bist unser Banker  
der Zukunft!
Wir bieten Dir: 

	 überdurchschnittliche  
Ausbildungsvergütung

	 familiäres Arbeitsklima

	 vielseitige Entwicklungsmöglichkeiten

	 Mitarbeiterevents mit Spaßfaktor

	 hohe Übernahmechancen

„Heute 
geben wir unsere 
Erfahrungen aus der 
Ausbildungszeit als Ausbil­
dungsteam weiter – mit dem 

Ziel, unsere Auszubildenden für 
den vielfältigen Beruf Bankkauf­

mann/Bankkauffrau zu begeistern. Der 
Bankberuf bereichert das Leben auf vielfäl­

tige Weise: Er vermittelt nicht nur ein tiefes 
Verständnis für den Umgang mit Geld, sondern auch 

fundiertes Wissen über Aktien, Anlageformen und finan­
zielle Strategien. Besonders attraktiv sind die zahlrei­

chen Weiterbildungsmöglichkeiten – ob akademisch 
oder praxisorientiert. So bietet der Beruf nicht nur 

Sicherheit, sondern auch die Chance, sich ste­
tig weiterzuentwickeln und neue Pers­

pektiven zu eröffnen.“  
Lisa Stenke

Lucia Hoppmann (Spezia-
listin Marktfolge Passiv), 
Noel Rhawi (Anlagespezia-
list und stellvertretender 
Geschäftsstellenleiter 
Dasing) und Lisa Stenke 
(Anlagespezialistin  
und stellvertretende 
Geschäftsstellenleiterin 
Kissing) 

Tel. 08233 388-0 
ausbildung@rb-wila.de 
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AUSBILDUNG

„Wir sind über­

zeugt: Eine gute 

Ausbildung ist der 

Grundstein für eine erfolg­

reiche berufliche Zukunft. Des­

halb setzen wir uns dafür ein, die 

Ausbildung in unserer Bank kontinuierlich wei­

terzuentwickeln – für eine weiterhin qualitativ 

hochwertige und abwechslungsreiche Ausbil­

dung. Ziel ist es, jungen Menschen einen erfolg­

reichen Start ins Berufsleben zu ermöglichen 

und sie langfristig für die vielfältigen  

Perspektiven im Bankberuf zu 

begeistern.“ Noel Rhawi

 Dank 

der abwechs­

lungsreichen Einsätze 

in verschiedenen Abteilun­

gen während unserer Ausbil­

dung haben wir nicht nur das 

Bankgeschäft von Grund auf kennen­

gelernt, sondern auch verstanden, wie wich­

tig ein unterstützendes Umfeld ist. Seit 

Februar 2026 dürfen wir die wertvolle 

Aufgabe übernehmen, den Nachwuchs 

in unserem Haus zu begleiten.“  

Lucia Hoppmann

Die neuen Azubis 2026 beim Kennenlernabend mit unserem Ausbildungsteam.
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JUGENDMARKETING

Annabell Gogesch 
Leiterin Jugendmarkt
Tel. 08233 388-255
a.gogesch@rb-wila.de

Sommerferienspaß mit dem 
VR-GO Club und VR-Primax
Jugendmarkt-Ausflüge 2026

Ferienerlebnisse 2026: Gemeinsam unterwegs 
mit unseren Jugendclubs

Sommerferien bedeuten für viele Kinder und Ju­
gendliche vor allem eines: Zeit für besondere Erleb­
nisse. Deshalb standen auch in diesem Jahr wieder 
zwei Ausflüge auf dem Programm, bei denen die Mit­
glieder unserer Jugendclubs gemeinsam einen ab­
wechslungsreichen Ferientag verbringen konnten.

Entdecken, Spielen und Erleben in Dasing

Den Auftakt machte am 12. August der VR-Primax 
Club. Mit 130 Kindern ging es nach Dasing zu Hofis 
Erlebniswelt. Auf dem weitläufigen Gelände gab es 
viel zu entdecken: Spielmöglichkeiten, Naturerleb­
nisse und zahlreiche Attraktionen sorgten für einen 
kurzweiligen Tag. Die Kinder konnten sich nach Her­
zenslust austoben, Neues ausprobieren und gemein­
sam spannende Stunden verbringen. 

Teamgeist und Spannung in der LaserZone

Am 19. August folgte der Ausflug des VR-GO Clubs 
nach Augsburg. Dort erwartete rund 50 Jugendliche 
ein actionreiches Lasertag-Erlebnis. In verschiedenen 
Spielrunden waren Geschicklichkeit, Taktik und 
Teamarbeit gefragt. Die Teilnehmer entwickelten kre­
ative Strategien, unterstützten sich gegenseitig und 
lieferten sich spannende Duelle. Neben dem sport­
lichen Wettkampf stand vor allem das gemeinsame 
Erlebnis im Vordergrund.

Mit den beiden Ausflügen konnten wir unseren jun­
gen Mitgliedern erneut besondere Ferienmomente 
ermöglichen. Solche gemeinsamen Aktivitäten stär­
ken nicht nur den Zusammenhalt innerhalb unserer 
Jugendclubs, sondern schaffen Erlebnisse, die noch 
lange in Erinnerung bleiben. Seid gespannt auf die 
nächsten Aktionen mit dem VR-Primax Club und 
dem VR-GO Club! 

Eis für ALLE 

Zusätzlich zu den Ausflügen versüßen wir unseren 
jungen Kunden den heißen Sommer mit einer erfri­
schenden Abkühlung: jedes Kind erhält einen Gut­
schein für zwei Kugeln Eis von den lokalen Eisdielen.

Bild oben: Hüpfen auf dem 
„Misthaufen“

Bild rechts: Ankunft bei 
Hofis am Morgen

für alle Kinder von 6–11 
Jahren

für Jugendliche von 12–17

Bild oben: Mit Spannung blicken die Kinder 
auf die Auswertung ihrer Laser-Tag-Runde.

Bild oben links: Gut ausgerüstet und voller 
Spielfreude in die nächste Runde

Ausgabe September 2026 | Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG

14 BankZeitung



FIRMENPORTRAIT

Thomas Hofreiter
Geschäftsführer
info@hofis.com

Hofis Erlebnispark in Dasing –  
Familienpark & Attraktionen

Seit dem 1. Mai 2026 haben wir unseren In­
nen- und Außenbereich für euch geöffnet.

Ihr könnt uns bei jedem Wetter besuchen 
und einen beerigen Tag mit eurer Familie 
verbringen. Kinder sind bei uns in jedem Al­
ter willkommen. Schon die Kleinsten haben 
bei uns viel zu entdecken sobald sie krabbeln 
können. Und für die Größeren gibt’s natürlich 
auch richtig was zu erleben – von der Achter­
bahn, unserem „Beerenrausch“, bis zum Ket­
tenkarussell, dem „Herzerlflug“, ist alles dabei, 
was so richtig Spaß macht. Wenn das Wetter 
mal nicht mitspielt, ist das gar kein Problem:

Drinnen warten unser 3-stöckiger Softplay­
ground, der „Kraxlwald“, das „Kerndl-Kisterl“ 
mit über 20 Tonnen Maiskörnern und z. B.  
ein überdachtes Strohlabyrinth.

Als Begleitperson könnt ihr mit einer Tages­
karte unsere Hauptattraktionen mitnutzen. 
Oder ihr macht euch einen entspannten Tag 
mit einer Eintrittskarte, während eure Kinder 
unterwegs sind, und genießt unser Gastro­
angebot oder schlendert ein bisschen über 
den Bummelmarkt. 

In unserer Küche legen wir Wert auf frische 
Zutaten und machen z. B. unser Eis, den Ku­
chen und alle süßen Leckereien vor Ort selbst. 
Der Pizzateig geht bei uns 24 Stunden, bevor 
er in unserer einsehbaren Pizzeria frisch be­
legt und gebacken wird. Das Ganze mit einem 
wunderschönen Blick über das Wittelsbacher 
Land.

1 Herzerlflug

Direkt aus Oma Lottes Back­
stube geht’s mit unserem 12 m 
hohen Kettenkarussell hoch 
hinaus! Während unten das 
Backhäuschen vor sich hin 
dampft, wirbelt ihr mit den Leb­
kuchenherzen durch die Luft.

2 Beerenrausch

Zwischen riesigen Beeren­
pflanzen beginnt eure Reise. Ab 
durch die Marmeladenfabrik, 
rein ins Pflückkörbchen – und 
im „Beerenblitz & Donner­
kirsch!“ wieder hinaus!

3 Honigschleuder

Steigt ein und lasst euch ordent­
lich durchwirbeln! In dieser ver­
rückten Honigschleuder dreht 
sich alles – und ein freches 
Huhn hat sich hier auch noch 
verirrt – so eine Honigschleu­
der-ei!

4 Mähdreh

Chaos auf dem Hof! Oh je – 
Schorschi ist im Schlaf unter­
wegs gewesen! Jetzt dreht der 
Mähdrescher völlig durch.

5 Tucker-Gucker

Gemütlich geht’s mit Resi durch 
die Hofwelt: Auf kleinen Bull­
dogs fahrt ihr entspannt vorbei 
an Koppeln und Tieren.

6 Kraxlwald

Ein riesiges Abenteuer zum 
Klettern, Rutschen und Entde­
cken für jedes Alter. Mit ver­
steckten Ecken und vielen Über­
raschungen werden hier Groß & 
Klein zu kleinen Entdeckern.

Verrückt. Beerig. Bayrisch. 

1

2

3

4

5

6
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AUS DER REGION

Unser Engagement …

Als genossenschaftliche Bank 
sind wir eng mit den Men­
schen und Einrichtungen in 
unserer Heimat verbunden. 
Deshalb unterstützen wir zahl­
reiche Projekte, Vereine, Schu­
len und Initiativen, die das 
gesellschaftliche Miteinander 
stärken und unsere Region le­
bens- und liebenswert machen.

Ob Bildung, Sport, Kultur, 
soziale Einrichtungen oder 
ehrenamtliches Engagement – 
mit Spenden, Sponsoring und 
persönlichem Einsatz leisten 
wir gerne unseren Beitrag. Die 
folgenden Beispiele zeigen, wie 
vielfältig das Engagement in 
unserer Region ist und was 
gemeinsam erreicht werden 
kann.

Neues Rettungsfahrzeug

Die Erneuerung der Spielgeräte auf 
dem Adelzhausener Spielplatz wurde 
durch das Engagement mehrerer 
Partner möglich. Gemeinsam mit 
dem Stopselclub Burgadelzhausen, 
Lorenz Braun und der Gemeinde 
Adelzhausen haben wir das Projekt 
unterstützt.

Mit der Modernisierung des Spiel­
platzes wurde ein attraktiver Treff­
punkt für Kinder und Familien ge­
schaffen. Wir sind froh, einen Beitrag 
zur Lebensqualität in der Gemeinde 
leisten zu können, und wünschen 
den Kindern viel Freude beim 
Spielen.

Neuer Schwimmsauger für den Hochwasserschutz

Mit einer Spende von 5.000 Euro unter­
stützen wir das Bayerische Rote Kreuz Kis­
sing bei der Anschaffung eines neuen Ret­
tungsfahrzeugs für die Wasserwacht. 
Damit leisten wir einen Beitrag zur 
wichtigen Arbeit der ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte, die sich für die Sicherheit 

der Menschen in unserer Region engagie­
ren. Für die Einsätze mit dem neuen 
Fahrzeug wünschen wir stets eine sichere 
Fahrt. Volker Hermeth, Geschäftsstellen­
leiter Kissing (links) und Vorstand Mat­
hias Kennerknecht (Dritter von links) bei 
der Übergabe des Fahrzeugs.

Gemeinsam mit der Versicherungskam­
mer Bayern haben wir die Freiwillige 
Feuerwehr Eurasburg bei der Anschaf­
fung eines neuen Schwimmsaugers un­
terstützt. Das Gerät verbessert die Einsatz­
möglichkeiten bei Hochwasserlagen und 
trägt dazu bei, im Ernstfall noch schneller 
und effizienter Hilfe leisten zu können.

Mit der Übergabe des Schwimmsaugers 
wurde eine wichtige Investition in den 
Bevölkerungsschutz und die Sicherheit  
in unserer Region ermöglicht. Nicole 
Kormann, Geschäftsstellenleiterin Adelz­
hausen, hat gemeinsam mit ihren Kolle­
gen Thomas Röttenbacher und Martin 
Dengler den Schwimmsauger übergeben.

Neugestaltung des Spiel-
platzes in Adelzhausen

Große Freude bei unserer Kundin: 
Beim Gewinnsparen Bayern gewann 
sie einen Audi A5 Avant. Zur offiziellen 
Gewinnübergabe gratulierten Ge­
schäftsstellenleiterin Hanna Frohn­
wieser aus Obergriesbach und Vor­
stand Mathias Kennerknecht der 
glücklichen Gewinnerin persönlich.

Wir wünschen allzeit gute Fahrt mit 
dem neuen Fahrzeug.

Ein Auto als Hauptgewinn

115.000,- € 

Spenden im 

Jahr 2025

Nicole Kormann, Geschäftsstellenleiterin 
Adelzhausen, mit den Vereinsmitgliedern.
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AUS DER REGION

… für eine starke Region

Für viele Kinder beginnt mit dem Schul­
start ein neuer und spannender Lebens­
abschnitt. Um ihnen den Einstieg zu 
versüßen, hat die Raiffeisenbank Wittels­
bacher Land alle Meringer Kindergärten 
besucht und rund 160 Vorschulkinder 
mit Schultüten überrascht. 

Die Schultüten waren mit nützlichen 
Begleitern für den Schulalltag gefüllt, 
darunter eine Warnweste, Buntstifte, ein 
Lesezeichen, ein Vorschulspiel und eine 
kleine süße Überraschung. 

Elias, Weber, Geschäftsstellenleiter Mering, 
vor dem Kindergarten am Sommerkeller.

Mit 1.000 Euro unterstützt die 
Raiffeisenbank Wittelsbacher 
Land die Initiative „Region der 
Lebensretter“. Mit dem Betrag 
können rund 150 Einsatzwesten 
für ehrenamtliche Ersthelfende 
angeschafft werden. Sie verbes­
sern die Sichtbarkeit am Einsatz­
ort und bieten Platz für wichtige 
Ausrüstung.

Die App alarmiert bei einem Not­
fall parallel zum Rettungsdienst 
qualifizierte Ersthelfende in der 
Nähe, die oft innerhalb weniger 
Minuten vor Ort sind und lebens­
rettende Maßnahmen einleiten 
können. Gerade bei einem Herz­
stillstand zählt jede Minute. Das 
Projekt leistet daher einen wichti­
gen Beitrag zur schnellen Hilfe 
und kann Leben retten.

Gewinnsparer freut sich über 10.000 Euro

Schultüten für die Meringer Vorschulkinder Spende für „Region der 
Lebensretter“

Große Freude in der Geschäftsstelle 
Rederzhausen: Ein Kunde der Raiffeisen­
bank Wittelsbacher Land durfte sich beim 
Gewinnsparen über einen Gewinn von 
10.000 Euro freuen.

Zur symbolischen Gewinnübergabe 
gratulierte Beraterin Lisa Ampenberger 

dem glücklichen Gewinner persönlich. 
Die Raiffeisenbank Wittelsbacher Land 
wünscht viel Freude mit dem Gewinn.

Das Gewinnsparen verbindet Sparen mit 
attraktiven Gewinnchancen und unter­
stützt gleichzeitig gemeinnützige Projekte 
in der Region.

Mathecafé am Gymnasium Mering
Lernen, Austauschen und gemeinsam 
Herausforderungen lösen: Mit dem 
Mathecafé am Gymnasium Mering haben 
engagierte Schülerinnen und Schüler ein 
Angebot geschaffen, das Nachhilfe und 
gemeinsames Lernen in entspannter 
Atmosphäre verbindet. Hier können sie 
Hausaufgaben bearbeiten, mathematische 
Fragestellungen diskutieren und sich 
gegenseitig unterstützen.

Das Mathecafé findet jeweils montags und 
dienstags von 13.00 bis 13.45 Uhr statt 
und wird von den Schülern selbst organi­

siert. Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie 
viel Eigeninitiative, Kreativität und Ver­
antwortungsbewusstsein junge Menschen 
einbringen.

Die Raiffeisenbank Wittelsbacher Land 
hat die Umsetzung des Projekts unter­
stützt und freut sich, damit einen Beitrag 
zur Förderung von Bildung und Gemein­
schaft vor Ort leisten zu können. Das 
Mathecafé ist ein gelungenes Beispiel 
dafür, wie durch Zusammenarbeit und 
persönliches Engagement ein Mehrwert 
für die Schulgemeinschaft entsteht.

Elias Weber (Mitte) mit Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums Mering.

Mathias Kennerknecht und  
Arnulf Ringler mit Jan Stachon  
und Seraphine Sedlmair von den  
„Lebensrettern“.

Ausgabe September 2026 | Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG

17



AUS DER BANK

Fürs Alter vorsorgen
Altersvorsorgereformgesetz - Neustart der privaten Altersvorsorge

Der Bundestag hat Ende März 2026 das Alters
vorsorgereformgesetz beschlossen, dem am 8. Mai 
auch der Bundesrat zugestimmt hat. Damit ist der 
Weg frei für ein neues Angebot der Altersvorsorge. 

Private Altersvorsorge bedeutet weit mehr, als nur  
an später zu denken. Es geht um das Leben, das Sie 
sich wünschen. Egal, ob Sie gerade in Ihren ersten 

Das neue Altersvorsorgedepot 

Ab dem 1. Januar 2027 können Sie staatliche Förde­
rung direkt mit einer fondsbasierten Geldanlage ver­
binden – flexibel und transparent. Möglich macht 
dies das Altersvorsorgedepot (AVD) – für alle, die 
neu einsteigen und selbst entscheiden möchten, wie 
viel Sicherheit und wie viele Renditechancen sowie 
Risiken ihre Altersvorsorge haben soll. Wir zeigen 
Ihnen, welche der drei Varianten des AVD zu Ihrer 
Lebenssituation passt. 

Und wer profitiert davon? Nahezu alle! Während bis­
herige Regelungen oft nur für Angestellte konzipiert 
wurden, werden nun fast alle Bevölkerungsgruppen 
gefördert; unabhängig von Einkommensart oder 

-höhe. 

Job gestartet sind, bereits einen Altersvorsorgevertrag 
besitzen oder kurz vor dem Ruhestand stehen und 
nach cleveren Auszahlplänen suchen: Es geht immer 
um Ihre persönliche Freiheit. Wenn Sie Ihre Optionen 
kennen, können Sie heute ganz entspannt die Wei­
chen stellen, um auch im Alter finanziell gut aufge­
stellt zu sein.

Den Überblick behalten? Wir machen das!

Viele Menschen fühlen sich von der Altersvorsorge 
überfordert. Mit unserer Beratung erhalten Sie einen 
Überblick über das Rentensystem und Ihre Möglich­
keiten. Wir berechnen für Sie Ihre persönliche Ren­
tenlücke und Sie erfahren direkt, welche Lösungen  
es gibt.

Förderung
vom Staat

Ihr Vermögen 
wächst nicht 
nur durch Ihre 
eigenen Beiträge, 
sondern auch 
durch staatliche 
Zulagen.

Zulagen
lohnen sich
für Familien
sehr

Jährliche Grund-
zulage plus 
Zulage für jedes 
Kind – sowie 
einmalig eine 
Zulage für Berufs-
anfänger

3 Produkte
für Sie zur 
Auswahl

Von der günstigen 
ETF-Lösung 
über 
aktives Fonds-
management 
bis zur 
Variante mit 
Garantie

Flexibel
in jeder 
Lebenslage

Beiträge jederzeit 
anpassen, wenn 
sich Ihre Pläne 
oder Möglich-
keiten ändern

So funktioniert das Altersvorsorgedepot:

Jessica Hartmann
Vertriebsleiterin 
Tel. 08233 388-250
j.hartmann@rb-wila.de

30 Prozent
der Menschen in 
Deutschland würden 
finanziell mehr vorsor-
gen, wenn sie selbst-
bestimmter und 
flexibler anlegen könn-
ten1. Die gute Nach-
richt: Genau diese Frei-
heit ermöglicht das 
Altersvorsorgereform-
gesetz ab 2027.

1 Quelle: Repräsentative Civey-
Umfrage im Auftrag der INSM, 
August 2024.
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Was sollten diejenigen tun, die bereits  
Riester-Sparer sind? 

Die Lebenssituation ist bei jedem Riester-Sparer an­
ders und die Wahl der besten Option hängt auch vom 
einzelnen bestehenden Vertrag ab. Sprechen Sie da­
her vor der Entscheidung, wie Sie mit Ihrem beste­
henden Riester-Vertrag umgehen, am besten mit Ihrer 
Beraterin oder Ihrem Berater. Wir sprechen über alle 
Zulagen gemäß der Riester- und der neuen Förder­
systematik und gleichen das mit Ihrer persönlichen 
Vorsorgesituation ab. Hier bietet sich eine gute Gele­

Die Frühstart-Rente – Altersvorsorge auch für 
Kinder!

Die geplante Einführung der Frühstart-Rente 
bietet Familien eine neue Möglichkeit, frühzeitig 
mit der finanziellen Vorsorge für die Zukunft der 
Kinder zu starten. Schon heute zeigt das aktuelle 
Anlegerbarometer, dass Eltern aktiv und regel
mäßig sparen, um ihren Nachwuchs bestmöglich 
zu unterstützen.

Allerdings ist die Bekanntheit der Frühstart-Rente 
noch ausbaufähig. Denn nur drei von zehn befragten 
Eltern (30 Prozent) kennen die Frühstart-Rente 
bisher. 

Auch ohne staatliche Förderung sparen viele Eltern 
laut Anlegerbarometer derzeit bis zu 750 Euro pro 
Jahr für ihre Kinder (62 Prozent). Die wichtigsten 
Sparziele sind der Führerschein (45 Prozent) und die 
Ausbildung oder das Studium (43 Prozent). 24 Pro­
zent legen Geld für ein eigenes Auto zurück. „Aller­

genheit, den oftmals längst vergessenen Vertrag  
auf den Prüfstand zu stellen und alle Daten zu 
aktualisieren.

Ihre Raiffeisenbank Wittelsbacher Land hat sich 2027 
dies als Schwerpunktberatungsthema auf die Fahne 
geschrieben! Wir reden mit all unseren Kundinnen 
und Kunden und bieten den individuellen Check an. 
Dafür bilden wir unsere Beraterinnen und Berater 
bestens aus und stellen die verfügbare Beratungszeit 
fest in diesen Fokus. Freuen Sie sich auf die Termine, 
es lohnt sich!

dings sparen nur 13 Prozent bereits für die Alters­
vorsorge ihres Kindes“, so Jessica Hartmann, 
Vertriebsleiterin der Raiffeisenbank Wittelsbacher 
Land eG. „Das könnte sich mit der Frühstart-Rente 
ändern.“

Ist die Frühstart-Rente bekannt?

68 %

30 %

Ja Nein
Quelle: Union Investment, Anlegerbarometer vom zweiten Quartal 
2026. Befragt wurden 1.005 Personen, die in privaten Haushalten über 
Finanzen entscheiden mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren  
(Differenz zu 100 %: keine Angabe). Stand: Juli 2026

Haben Sie Fragen?

Dann rufen Sie uns an 
unter 08233 388-0

oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail 
info@rb-wila.de
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Anton Weber 
ehem. Geschäftsstellen- 
leiter Mering und Ihr  
Reisebegleiter

Portugal: zwischen  
Geschichte, Kultur und Genuss
Vom 20. bis 27. April führte eine abwechs­
lungsreiche Reise 29 Teilnehmer der Raiff­
eisenbank Wittelsbacher Land von Lissabon 
nach Porto. Die eindrucksvolle Rundreise 
verband historische Städte, beeindruckende 
Landschaften und kulinarische Höhepunkte.

In Lissabon begeisterten die Fahrt mit den 
Tuk-Tuks zur Burg São Jorge sowie das Hiero­
nymus-Kloster im Stadtteil Belém. Entlang 
der Atlantikküste folgten die beliebten Bade­
orte Peniche und Nazaré, wo ein köstliches 
Fischgericht für eine genussvolle Mittags­
pause sorgte. In Coimbra standen die tradi­
tionsreiche Universität, die Kirche Santa  
Cruz und die prachtvolle Bibliothek im 
Mittelpunkt.

Porto beeindruckte mit Börsenpalast, Port­
weinkellerei, historischer Straßenbahnfahrt 
und der lebhaften Flusspromenade. Weitere 
Höhepunkte waren Guimarães mit dem 
Palast der Herzöge und der Burg São Mamede, 
Braga mit der Wallfahrtskirche Bom Jesus do 
Monte, Ponte de Lima mit seiner römisch-
romanischen Brücke sowie den herrschaft­
lichen Herrenhäusern. 

Den stimmungsvollen Abschluss bildeten 
eine Führung auf dem Weingut Sandeman 
im Douro-Tal und eine Bootsfahrt durch die 
malerischen Weinberge. Eine Reise voller 
unvergesslicher Eindrücke und zahlreicher 
gemeinsamer Erlebnisse in herzlicher 
Atmosphäre.

Promenade in Porto mit herrlichem Ausblick auf den Douro Fluss

Originalgetreuer Nachbau eines Hochseeschiffs 
aus dem 16. Jahrhundert

Ehemalige Wasserleitung in Vila do Conde, die im 
18. Jahrhundert errichtet wurde

Igreja de Santo Antonio dos Capuchos (Kirche des 
Heiligen Antonius der Kapuziner) in Guimaräes

Kreuzgang des Mosteiro dos Jerónimos  
(Hieronymus-Kloster) in Lissabon
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Reiseverlauf 

1. Tag:	 Anreise nach Bukarest

2. Tag: 	 Schloss Peles – Burg Bran –  
	 Poiana Brasov

3. Tag: 	 Brasov – Roter See – Bicaz- 
	 Klamm – Gura Humorului

4. Tag: 	 Moldauklöster

5. Tag: 	 Batos – Corund – Sighisoara

6. Tag: 	 Sighisoara – Viscri – Sibiu

7. Tag: 	 Sibiu – Sibiel

8. Tag: 	 Sibiu – Bukarest, Heimreise

Reisepreis pro Person im DZ 

Mit RV-Storno- und Reiseschutz  
ohne Selbstbehalt  . . . . . . . . . .           2.099,00 €

Einzelzimmerzuschlag . . . . . . . . .         255,00 €

Unsere nächste Reise  
führt nach Siebenbürgen
und die Moldauklöster

5. bis -  

12. Juli 
2027

AUS DER BANK

Faszinierendes Chalkidiki 

Mit 28 Reisegästen führte die zweite dies­
jährige Gruppenreise der Raiffeisenbank 
Wittelsbacher Land im Mai 2026 nach Nord­
griechenland – in die faszinierende Region 
Chalkidiki mit ihrem abwechslungsreichen 
Ausflugsprogramm. Höhepunkte der Reise 
waren der Besuch der beeindruckenden 
Meteora-Klöster, die Stadtbesichtigung von 
Thessaloniki sowie die Bootsfahrt entlang der 
Mönchsrepublik Athos. Ebenso begeisterten 
Ausflüge auf die Halbinsel Kassandra, idylli­
sche Bergdörfer und urige Tavernen mit 
landestypischen Spezialitäten. 

Neben den kulturellen und landschaftlichen 
Eindrücken stand vor allem das gemeinsame 
Reiseerlebnis im Mittelpunkt. Die herzliche 
griechische Gastfreundschaft, das türkisfar­
bene Meer, das mediterrane Flair und viele 
persönliche Begegnungen machten diese 
Reise zu einem besonderen Erlebnis. Die har­
monische Atmosphäre innerhalb der Gruppe 
sowie die zahlreichen gemeinsamen Erleb­
nisse werden den Teilnehmerinnen und Teil­
nehmern sicherlich noch lange in schöner 
Erinnerung bleiben. 

Kloster Agia Triada (Heilige Dreifaltigkeit), eines der berühmten Meteora-Klöster in Griechenland

Informationen 
und Anmeldung:
Andrea Herb
Tel. 08233 388-208 
a.herb@rb-wila.de

Die unbewohnte griechische Insel Kelyfos im 
Toronäischen Golf

Kloster Simonopetra (Simonos Petras), ein 
griechisch-orthodoxes Kloster auf dem Berg 
Athos
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Zehn Jahre gelebte  
Bildungspartnerschaft

Zu den festen Bestandteilen der Zusammenarbeit zäh­
len Betriebserkundungen, Bewerbungstrainings, Mal­
wettbewerbe sowie die Unterstützung verschiedener 
Schulprojekte. So ist ein verlässliches Netzwerk ent­
standen, das Theorie und Praxis verbindet und jungen 
Menschen Orientierung für ihren Bildungs- und 
Berufsweg bietet.

Ein besonderes Aushängeschild ist die Veranstaltungs­
reihe „Input – Wissen für alle“. Sie greift aktuelle Zu­
kunftsthemen auf und richtet sich inzwischen auch 
an die Öffentlichkeit. Nach Vorträgen zu „Lifehacking“, 

„Blockchain“ und Künstlicher Intelligenz findet im 
Herbst 2026 die nächste Veranstaltung statt.

Das zehnjährige Schuljubiläum im vergangenen Jahr 
bot einen passenden Anlass, auf die erfolgreiche Part­
nerschaft zurückzublicken. Die Raiffeisenbank betei­
ligte sich mit einem Aktionsstand und präsentierte die 
Höhepunkte der Zusammenarbeit in einer Bilderschau. 
Auch das Schulmusical und die Abiturfeiern gehören 
fest zum gemeinsamen Jahresprogramm.

Zehn Jahre Schulpartnerschaft stehen für Vertrauen, 
Verlässlichkeit und das gemeinsame Ziel, junge Men­
schen auf ihrem Weg zu begleiten. Aus einzelnen Pro­
jekten ist eine lebendige Kooperation entstanden, die 
Schule, Wirtschaft und Region verbindet und beste Vor­
aussetzungen für viele weitere gemeinsame Jahre bietet.

Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG und 
Gymnasium Mering feiern ein erfolgreiches 
Miteinander 
Seit zehn Jahren verbindet das Gymnasium Mering 
und die Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eine enge 
Schulpartnerschaft. Zahlreiche gemeinsame Projekte 
ermöglichen Schülerinnen und Schülern wertvolle 
Einblicke in die Berufs- und Finanzwelt und berei­
chern das Schulleben.

„Die Schulpartnerschaft mit dem Gymnasium 
Mering ist für uns weit mehr als eine Koopera-
tion. Sie bietet die Möglichkeit, junge Men-
schen frühzeitig bei ihrer Berufsorientierung 
zu unterstützen und gleichzeitig wichtige Zu-
kunftsthemen in die Region zu bringen. Die 
vergangenen zehn Jahre haben gezeigt, wie 
viel man gemeinsam erreichen kann, wenn 
Schule und Wirtschaft an einem Strang ziehen.“

Elias Weber, Geschäftsstellenleiter in Mering 
und Koordinator der Schulpartnerschaft

Elias Weber
Geschäftsstellenleiter  
Mering
Tel. 08233 388-140
e.weber@rb-wila.de

„Die Raffeisenbank Wittelsbacher Land ist nun 
seit zehn Jahren unser verlässlicher und en-
gagierter Partner. Eine Partnerschaft lebt 
dann, wenn wie hier Menschen auf beiden 
Seiten der Partnerschaft diese durch ihr Enga-
gement beleben. Das ist die Grundlage, auf 
der wertvolle gemeinsame Projekte entstan-
den, in denen unsere Schülerinnen und Schü-
ler und Lehrkräfte über den Tellerrand der 
Schule schauen konnten. Wir freuen uns, dass 
diese Partnerschaft viele weitere fruchtbare 
Jahre bestehen und sich stetig weiterentwi-
ckeln wird – auf die nächsten 10 Jahre!“
Dr. Josef Maisch, Schulleiter des Gymnasiums Mering

Save the Date:  
16.11.2026

Input Wissen zum 
Thema digitale Ethik
Impulsvortrag von  
Silke Müller, Publizistin, 
Bestseller-Autorin und 
ehemalige Schulleiterin

Ort: Aula des  
Gymnasiums Mering

Beginn: 19.00 Uhr

Jetzt vormerken!

Elias Weber, Geschäftsstellenleiter, Dr. Josef Maisch, 
Schulleiter Gymnasium und Mathias Kennerknecht, 
Vorstand der Raiffeisenbank Wittelsbacher Land eG
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Sarah Albasha

10 
Jahre

Sigrid Steinhauser

45 
Jahre

Bank Tag für Tag. Für ihren engagierten Einsatz 
danken wir allen Jubilaren 2026 herzlich und 
freuen uns, gemeinsam mit ihnen für unsere 
Kundinnen und Kunden da zu sein.

Sophia Erhard

10 
Jahre

Hanna Frohnwieser

20 
Jahre

Petra Hölzl

35 
Jahre

Josef Schormair

30 
Jahre

Stephanie Thoma

30 
Jahre

Hans Augustin

40 
Jahre

Anita Weiß

25 
Jahre

Susanne Klaßmüller

30 
Jahre

Margit Ludwig

20 
Jahre

Herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank!
Unsere langjährigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind ein wichtiger Teil unseres 
Erfolgs. Mit ihrem Wissen, ihrer Erfahrung 
und ihrer Verbundenheit prägen sie unsere 
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Coming 
soon!

meinKrypto – Ihr Einstieg in die 
Welt der digitalen Vermögenswerte.

Next Step: Krypto


